
Lieber Urs

2 Jahre ist es her, seit ich den ersten Kurs besucht habe. Ahnungslos reiste ich nach San Jon, mit meinem
Fribistute Alaska, die mich seit 8 Monaten begleitete. Nun "eigentlich" ging fast alles, nach 6 Monaten
begannen die ersten Probleme. Ein Rückenpanzer und die Anmeldung zum Level 1 folgten darauf.

Im Juni 2020 reiste ich somit mit meinem umgänglichen Fribeli nach San Jon. Exakt 24 Stunden später
zog ich es tatsächlich in Erwägung meiner geliebten Alaska ein Schild "kostenlos zum Mitnehmen" um den
Hals zu hängen. Ich kannte sie in keinster Weise wieder. Geschockt, enttäuscht, Scham, nun alle
Emotionen vereint, welche niemand an seinem ersten Kurs haben möchte. Mittlerweile weiss ich, dass wir
viele Probleme hatten, die ich bis dahin hübsch weggedrückt habe.

Danke Urs, dass du zu dieser Zeit die richtigen Worte gefunden hast, mit der richtigen Mischung aber
immer ehrlich. Ja, durchaus es waren auch harte und unschöne Worte dabei, vielleicht gerade deshalb
denke gerne an die Zeit zurück, an der ich meine Komfortzone verlassen habe und von San Jon grösser
abgereist bin, als ich es jemals von dir und dem Kurs erwartet hätte. Mit neuen Freundschaften die bis
heute anhalten und dem Wissen, was ich alles nicht wusste und weiss, reiste ich ab.

Weitere Kurse folgen darauf, im Juni 2021 Level 2 Fortgeschritten. Bei der Feedbackrunde der Teilnehmer
gab's das Feedback: wie unglaublich harmonisch Alaska und ich funktionieren - ich musste lachen, du
schmunzeln. Ja es sind viele Tage vergangen... Mittlerweile habe ich ein tolles Allroundpferd, dass mir ihr
Herz schenkt. Ob bei einem gemeinsamen Einkehrschwung oder im CC-Trainig.

HETS hat mich zu einer besseren Partnerin gemacht, nicht nur für mein Pferd. Auch für meinen Partner,
meine Arbeitgeber und mein ganzes Umfeld! Resilienter, cooler und pragmatischer. Danke!  
  
Fabienne 


